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Artenarmes Uferseggenried in einer aufgelassenen Acker-Senke im Norden von Blumenhagen östlich des "Zöllnerbruchs". Das Biotop ist von 
einer nitrophilen Staudenflur und teilweise von einer Rohrglanzgrasbrache umgeben. Im Süden grenzen einige Weiden an das Biotop. Der
degradierte Torf ist nährstoffreich und feucht bzw. sehr kleinflächig naß.
Die Vegetation besteht fast ausschließlich aus einem artenarmen Uferseggenried. Nur vom Rand her wächst Rohrglanzgras in das 
Seggenried hinein. Sehr kleinflächig findet sich ein Teichsimsen-Röhricht mit Gemeiner Teichsimse.
Eine Gefährdung liegt nicht vor.
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Carex riparia

Phalaris arundinacea Polygonum amphibium Schoenoplectus lacustris


